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) 2. Kassenbericht

5.Namens-rSatzuugs- und Beitragsänderung

Warum Anderungen?

Der Altersverein erhielt in den letzten J*hren kleinere u. grö§ere Spendeno die aber vom Spender
steuerlich nicht abzugsfähig waren,

Der Verein war bisher vom Finanzamt nieht als gemeinniltzig anerkannt.

Nach mehreren Unterredungen u. Schriftwechsel mit FÄ Rosenheim wurden einige Änderungen
ünserer §atzung vorgeschlagen,

Am 4.4.2005 hat das Finanzamt den Entwurf akzeptiert.

Notwendig ist jeffi noch, dass die Jahres-Hauptversarnmlung mehrheitlich diese neue Satzung

genehmigL

Sollte dies der Fall sein werden wir voraussichtlich als gemeinnätziger Verein anerkannt.

Dann wären der Vereinsbeitrag und Spenden steuerlich abzugsfähig.

Bis 100,-- Euro gentigt der Beleg der Banh'

Yorteile fitr Yerein:

Evt. größere Spendenbereitschaft / fche',lL'*"E a'
Mehr Anerkennung in der Gemeinde
Evt. mehr Mögliehkeifen für soziale Tätigkeiten

Unfallversicherung für 2,73Euro im Jahr fiir Ehrenamtlich Tätige über Berufsgenossenschaft
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Nachteile:
Satzungsänderung notwendig
Finanzamt kontrolliert die Buchhaltung
Äusgaben nur Satzungsgemäß
Mitgl. Beiträge u. Spenden getrennt buchen.
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Aber:
Safzungsänderung wäre sowieso notwendig:

1. Erweiterung auf Feldkirchen -Westerham (identisch mit Gemeinde)
2. lm § 16 alte Satzung war festgelegt, dass bei Vereinsauflösung das gemeindliche Altenheim
das Vereinsvermögen erhält Altenheim irzwischen AWO!

Wichtigste Änderungen:

§ 1 Name Feldkirchen-lYmterham

§ 2 Vereinszweck:
Zweck des Vereins ist Mitglieder.'.. Neu sozial u. kulturell
(Veranstaltungen von Kursen, Äusfltigen, Sehalkopfrennenn lYardertrngen' Stammtisch u.
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§ 13 Auflösung

Vermögen fältt an die Ökumenische Nachbarschaftshilfe e.V. F'eldkirchen-Westerham.

(ist auch vom FA als Gemeinnützig anerkannt)

Fragen:

Abstimmung:

Beitrag § 5 Satzung

Beitrag wird von Mitgliederversammlung festgesetzt.
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Bisher 7,50 Euro jährl. X 295 =
+ Spenden

2.212,50
937,00 3.149,50 = 10,70 Pro Mitgl.

Ohne Spenden hätte Verein einen Verlust v. 440, -Euro ausgewiesen.

Spenden hauptsächlich durch Beitrag 10,-- Euro entstanden.

Vorschlag vom Vorstand u. Vereinsausschuß einstimmig beschlossen:

Jahresbeitrag l0r-- Euro = 0083 Cent irnr Monat.

Somit ausgeglichene Bilanz v. Verein gesicherL

Fragen?

Ahstimmung:
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